
Digitale Version Über Mobilgerät Abrufen 

Positionieren Sie den QR-Code-Leser Ihres Mobilgeräts (normalerweise Ihre Kamera-App) 
über diesem QR-Code, um auf den Link zu Ihrer persönlichen Reiseroute im Internet 
zuzugreifen. Dieser Link steht Ihnen während Ihrer Reise überall dort zur Verfügung, wo Sie 
auch Zugang zum Internet haben. 
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Willkommen in Südafrika 

Länderinformationen 

Südafrika 

Einleitung 

  
* Bilder zur Verfügung gestellt von Shutterstock. Urheberrechte können gelten.  

Dieses riesige Land ist zweifellos einer der kulturell und geographisch vielfältigsten Orte der Erde. Südafrika ist von den 

Einheimischen als "Rainbow Nation" bekannt und hat 11 Amtssprachen. Seine multikulturellen Einwohner sind von 

einer faszinierenden Mischung aus Kulturen beeinflusst. Entdecken Sie die Gourmet-Restaurants, die beeindruckende 

Kunstszene, das pulsierende Nachtleben und die schönen Strände von Kapstadt, genießen Sie einen lokalen Braai 

(Grillen) im Soweto Township, stöbern Sie auf den lebhaften indischen Märkten in Durban oder probieren Sie einige der 

besten Weine der Welt in den unzähligen Weingütern der Kap Weinregion. Zu den historischen Sehenswürdigkeiten 

zählen die Schlachtfelder von KwaZulu-Natal, das Apartheid Museum in Johannesburg und die berühmte Gefängisinsel 

Robben Island auf der Nelson Mandela eingesperrt war direkt vor der Küste von Kapstadt. Vor allem die 

bemerkenswerte Wildnis mit einer erstaunlichen Vielfalt an Wildtieren, die sich frei in den Wildreservaten bewegen 

können wie beispielsweise dem weltberühmten Krüger Nationalpark. Mit all dieser Vielfalt ist es kein Wunder, dass 

Südafrika schnell zu Afrikas beliebtestem Touristenziel geworden ist. 



 

Klima 

  
* Bilder zur Verfügung gestellt von Shutterstock. Urheberrechte können gelten.  

Klima: 

Das Klima läuft entgegengesetzt zur nÖrdlichen Halbkugel. Es ist generell warm in Südafrika und daher für 

Sonnenanbeter ideal. Man kann praktisch mit sieben Monaten Sonne rechnen. Vorsicht: Südafrika hat weltweit eine der 

hÖchsten Anzahl von Sonnentagen, daher ist extra Vorsicht geboten, besonders zwischen 11:00 und 15:00 Uhr. 

Sonnenschutzmittel mit einem Schutzfaktor von mindestens 50 wird wegen der starken UV Strahlen empfohlen. Auch 

wenn die Sonne mit Wolken bedeckt ist, besteht die Gefahr eines Sonnenbrandes. In den Wintermonaten (Juni bis 

August) kÖnnen die Nächte sehr kalt werden - wir empfehlen daher warme Kleider bereit zu halten, vorallem in den 

Bergen. Derzeit wird es in den Wintermonaten immer kälter, so wie in Europa Hitzewellen erscheinen, gibt es hier 

Schnee auf den Berggipfeln. Die Temperaturen kÖnnen Tagsüber bis zu 40 °C erreichen, wobei die Nachttemperaturen 

bis zu 02 °C fallen. Bitte erkundingen Sie sich im vorraus. Pirschfahrten: Die Pirschfahrten finden grundsätzlich früh 



Morgens (noch vor dem Frühstück) und am späten Nachmittag statt. Da diese in offenen Geländewagen durchgeführt 

werden, empfehlen wir dass Sie sich warm und windgeschützt anziehen. (Je nach Saison: Schal, Mütze, Sonnenbrille, 

Sonnenschutz, Fleece Jacke oder Windbreaker, lange Hosen, komfortable Schuhe / Wanderschuhe). Am besten nach 

dem "Zwiebelprinzip", da es während der Fahrten wärmer, bzw. kühler werden kann.  

Kleidung 

Sommer 

Bringen Sie Kleidung mit, die kühl, leicht und bequem ist, weil die Sommertemperaturen in einigen Bereichen gut in den 

Bereich von 30 bis 40 Grad Celsius gelangen können. Bringen Sie im Sommer auch einen Regenschirm oder 

Regenmantel mit, da dies der Fall ist, wenn der Großteil des Landes seinen Regen bekommt, aber vergessen Sie nicht 

ein Badeanzug (Badeanzug). 

Winter 

Die Winter sind in der Regel mild, verglichen mit den europäischen Sommern. Aber es gibt Tage, an denen 

Temperaturen tauchen, besonders in hoch gelegenen Gebieten wie dem Drakensberg, also seien Sie mit Trikots und 

Jacken vorbereitet. Kapstadt bekommt seinen Regen während der Wintersaison, daher ist es ratsam, 

Regenausrüstung mitzunehmen. 

Allgemein 

Immer einen Hut, Sonnenbrille und Sonnenschutz mitbringen, da die Sonne auch in den Wintermonaten stark sein 

kann. 

Wanderschuhe sind das ganze Jahr über eine gute Idee, mit warmen Socken im Winter. 

Wenn Sie auf dem Land Geschäfte machen, ist in der Regel Business-Kleidung (Anzug und Krawatte) in der 

Unternehmensbranche gefragt, aber Medien beispielsweise kleiden sich in der Regel eher lässig. 

Für das Betrachten von Spielen sind ein paar neutrale Gegenstände nützlich, aber es gibt keine Notwendigkeit, über 

Bord zu gehen. Ein gutes Paar Wanderschuhe ist ebenfalls ratsam. 

Für den Abend, wenn Sie in einem gehobenen Restaurant speisen oder eine Show sehen, ist es empfehlenswert, 

smart-casual Kleidung. 

Kulinarisches 



  
* Bilder zur Verfügung gestellt von Shutterstock. Urheberrechte können gelten.  

Wasser: 

Das Leitungswasser in Südafrika ist von guter Qualität. Es ist zu 100% bereinigt und kann direkt aus der Leitung 

getrunken werden. Beachten Sie aber bitte auch gesonderte Hinweise in Bezug auf das Trinken von Leitungswasser vor 

Ort - zum Teil ist es nicht trinkbar. Eiswürfel können Sie grundsätzlich unbesorgt Ihren Getränken beifügen, was nach 

einem heißen Tag am Strand oder im Busch sehr willkommen ist. In ihren Unterkünften stehen in der Regel 

Wasserflaschen zur Verfügung, so dass Sie es immer zur Hand haben. Südafrikanische Küche: In einem traditionellen 

südafrikanischen Restaurant würden Sie ganz sicher eines der folgenden Gerichte vorfinden: Biltong: Getrocknetes, 

gewürztes Fleisch, ähnlich dem Beef Jerky, obwohl es aus jeder Art von rotem Fleisch hergestellt werden kann. 

Bobotjie: (Buh-bur-tee) Ein Gericht malaiischen Ursprungs, bestehend aus Hackfleisch und Gewürzen, mit Eiern 

überbacken Boerewors: Eine von den Buren entwickelte Art von Bratwurst Bunny-Chow: Köstliches und billiges Essen 

für unterwegs. Es ist ein Curry, das in einem ausgehöhlten Laib Brot angeboten wird. Koeksister: Traditionelles Kap-

Malaiischen / Afrikaanses süßes Gebäck, welches aus einem gewundenen Hefeteig besteht, daß in öl gebacken und in 

Sirup eingelegt wird. Chakalaka: Eine Art Chutney, bestehend aus Paprika, Tomaten, Zwiebeln und Chili. Mampoer: Ein 

extrem scharfer Brandwein aus Pfirsichen oder anderem Obst Pap: Die Grundnahrung Südafrikas: eine Art Polenta aus 

Mais. Potjiekos: (Poi-chee-kos) Traditionelles Essen der Afrikaner. Normalerweise ein gehaltvoller Eintopf, der in einem 

Gusseisernen Topf mit drei Beinen über dem offenen Feuer gekocht wird. Samoosa: (Sah-moo-sah) Ein kleines 

dreieckiges, scharf gewürztes in öl gebackenes Gebäck. Slap chips: Pommes Frites, die weich sind Sosatie: 

Fleischwürfel am Spieß Mopani worms: Eine Raupenart, die trocken als Snack gegessen wird wie Erdnüsse Snoek: 

(Snuk) Ein Fisch, der nur an der Küste des westlichen Kaps vorkommt. Eine Art Hecht. Bokoms: Getrockneter Fisch 

Samp & Beans: Traditionelles Gericht der Schwarzen. Es sind ganze Maiskörner mit Bohnen. Melktert: Ein Kuchen aus 

Milch mit Zimt  

Transport 

Mietwagen (Rental Car): 

Bei Annahme des Mietwagens müssen Sie Ihren Nationalen Führerschein, Reisepass und Gutschein vorweisen. Wir 

empfehlen dass sie Ihren Internationalen Führerschein auch bereithalten. Der Fahrzeugmieter muss Inhaber der 

Kreditkarte sein. Grundsätzlich wird auf Ihrer Kreditkarte ein entsprechender Betrag vorgemerkt. Dieser ist als 

Sicherheit für Beschädigungen am Fahrzeug, Unfälle oder Bußgelder vorgesehen. Sollten Sie das Fahrzeug ohne 

Beschädigungen zurückgeben, wird dieser Betrag Ihrer Kreditkarte wieder gutgeschrieben. Bei Pannen mit dem 

Mietfahrzeug ist immer zuerst der Autovermieter zu informieren. 



 

Bitte stellen sicher das das Navigationsgerät auch funktioniert, bzw. Sie wissen wie es funktioniert und Sie ein 

passendes Ladekabel für das Gerät erhalten. Bitte vergewissern Sie sich bei der Mietwagenübernahme, dass Ihnen die 

Funktionen des Fahrzeugs bekannt sind: 

 

• Schaltgetriebe: (Manuell / Automatik) 

• Handbremse 

• Tankverschlusshebel 

• Diesel oder Benzin 

• Maximaler Reifendruck 

 

Schaltplan für Automatikgetriebe 

P: Park (Parken) 

R: Reverse (Rückwärtsgang) 

N: Neutral (Leerlauf) 

D: Drive (Fahren) 

 

Länderübergreifendes Fahren: 

Sollten Sie mit ihrem Mietwagen von Südafrika in Nachbarländer fahren möchten, achten Sie bitte bei der Annahme des 

Mietwagens darauf, dass Sie einen sogenannten "Cross Border Letter" erhalten. Dies ist die Genehmigung der 

Mietwagenfirma, dass Sie in dem entsprechenden Land fahren dürfen. (Swasiland, Lesotho, Botswana, Namibia etc.) 

Geben Sie diese Information bitte bei Buchung des Mietwagens in Deutschland an. 

 

Autofahren: 

Wir empfehlen einen internationalen Führerschein - obwohl gültige Führerscheine zugelassen sind, vorausgesetzt, 

diese sind in englischer Sprache und das Lichtbild ist klar erkenntlich. Falls Sie in eine Verkehrskontrolle kommen, 

müssen Sie den Internationalen Führerschein vorweisen. Das Tragen von Sicherheitsgurten ist Pflicht und gesetzlich 

streng kontrolliert. 

 

In Südafrika herrscht Linksverkehr und auch beim Thema Vorfahrt gibt es Unterschiede. Zum Teil haben 

Verkehrszeichen eine andere Bedeutung als in Deutschland. So bedeutet z.B. ein grün erleuchteter Abbiegepfeil an der 

Ampel - im Gegensatz zu den Regeln in Deutschland - nicht, dass weder auf Fußgänger noch Gegenverkehr geachtet 

werden muss. Erst, wenn der grüne Abbiegepfeil blinkt, ist nicht mehr mit Fußgängern und Gegenverkehr zu rechnen. 

In Südafrika gibt es viele ,4-way-stop-Kreuzungen", d.h. dass alle Autos an der Kreuzung zunächst halten müssen, die 

Weiterfahrt erfolgt dann entsprechend der Ankunftsreihenfolge, d.h. das Auto, das als erstes an der Kreuzung gehalten 

hat, fährt auch als erstes wieder los. Falls zwei Autos zur gleichen Zeit an der Kreuzung halten, hat der Fahrer von der 

rechten Seite Vorfahrt. Diese Regel wird auch angewendet, wenn Ampeln an Kreuzungen ausfallen. Ampeln werden in 

Südafrika ,Robots" genannt. Sowohl Stop-Schilder als auch Geschwindigkeitsbeschränkungen sollten im eigenen 

Interesse stets beachtet werden. 

 

Halten Sie während der Fahrt stets Türen und Fenster von innen verschlossen. Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir 

Ihnen, die Umgebung aufmerksam zu beobachten und Wertsachen während der Fahrt nicht sichtbar im PKW 

herumliegen zu lassen. In dichtem Verkehr und an roten Ampeln kann es vor allem in großen Städten zu sogenannten 

Blitzeinbruch-überfällen (smash-and-grabs), bei denen selbst im Verkehr Autotüren geöffnet oder Scheiben 

eingeschlagen werden, um offen herumliegende Wertgegenstände aus dem Auto zu entwenden. Hin und wieder kommt 

es vor allem nach Einbruch der Dunkelheit an weniger befahrenen Straßenkreuzungen zu Fahrzeugentführungen. Ein 

gesunder Menschenverstand und die gebotene Vorsicht und Umsicht ist daher zu empfehlen. Parken Sie das Fahrzeug 

am besten sicher am Hotel oder auf bewachten Parkplätzen und lassen Sie keine Gegenstände im Fahrzeug liegen. 

 

Auf überlandstraßen ist es üblich, dass man schnellere Fahrzeuge überholen lässt, indem man auf dem Standstreifen 

(gelbe durchgezogene Linie) weiterfährt - vorausgesetzt dieser hat genügend Platz - und diese passieren lässt, auch 

wenn Gegenverkehr sichtbar ist. Der überholende bedankt sich mit der Warnblinkanlage - der zu überholende mit der 

Lichthupe. Dies ist zwar gesetzlich untersagt, aber dennoch Gang und Gäbe. Manche Straßen sind nicht gut ausgebaut, 

weisen Schlaglöcher (potholes) auf oder Sie erleben, dass die Tiere der lokalen Bevölkerung (Ziegen, Rinder und 

Schafe) nahe an der Straße laufen und grasen - wir empfehlen Ihnen daher insbesondere in ländlichen Gegenden - 

nicht in der Dunkelheit Auto zu fahren. 



 

Leider muss immer mit der Rücksichtlosigkeit anderer Verkehrsteilnehmer, insbesondere von Sammeltaxis (Minibus 

Taxi), gerechnet werden. Das Linksüberholen ist, obwohl verboten, keine Seltenheit. Es empfiehlt sich eine äußerst 

defensive Fahrweise sowie jegliche Auseinandersetzung mit anderen Verkehrsteilnehmern zu vermeiden. So sollte man 

weder auf seinem Recht beharren, noch dem anderen verbal oder durch Gesten kundtun, was man von ihm hält. 

 

In Südafrika gibt es viele Radarkontrollen. Bei Verstößen ist mit hohen Geldbußen zu rechnen. Sollte mit Hinweis auf 

den fehlenden Wohnsitz in Südafrika von der Polizei eine Barzahlung an Ort und Stelle verlangt werden, entspräche 

dies nicht den Vorschriften. In solchen Fällen könnte die südafrikanische Korruptionshotline (Fraud and anti-Corruption 

Hotline - 0800 00 28 70) erreicht werden. 

 

Höchstgeschwindigkeit (Speed Limit): 

• In der Stadt ist die Höchstgeschwindigkeit grundsätzlich 60 km/h 

• In ländlichen Gebieten ist die Höchstgeschwindigkeit grundsätzlich 100 km/h. 

• Auf Autobahnen und Schnellstraßen ist die Höchstgeschwindigkeit grundsätzlich 120 km/h. 

• Im Krüger National Park ist die Höchstgeschwindigkeit grundsätzlich 50 km/h auf geteerten Straßen und 40 km/h auf 

Schotterstraßen. 

• Achten Sie bitte immer auf die entsprechende Beschilderung vor Ort. 

 

Parken: 

Generell ist das Parken bei den Unterkünften, insbesondere bei den Lodges, im Preis inbegriffen. Grundsätzlich 

verlangen Hotels, vor allem in Kapstadt, eine tägliche Gebühr. Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer jeweiligen Unterkunft 

vor Ort. 

 

Tanken: 

An den Tankstellen in Südafrika ist es nicht üblich selbst zu tanken. Sie werden durch Tankwärter bedient, die Ihnen 

auch die Scheiben reinigen und den Reifendruck messen, wenn Sie dies möchten. Die Zahlung kann entweder mit 

Bargeld oder mit einer Kreditkarte durchgeführt werden. Der Tankwart bringt Ihnen für die Zahlung mit Kreditkarte eine 

mobile Kartenmaschine ans Fahrzeug, damit Sie Ihre Karte nicht aus dem Auge lassen. In seltenen Fällen müssen Sie 

in die Tankstelle hinein gehen zum bezahlen. Der Tankwart freut sich über ein Trinkgeld. Eine Tankstelle nennt sich in 

Südafrika "Garage". 

 

Mautgebühren (Toll Gates): 

Mautgebühren sind auf gewissen Haupt-Autobahnen zu entrichten und mit Bargeld zu zahlen. Internationale 

Kreditkarten werden an den Mautstellen nicht angenommen. 

 

Straßenschilder: 

Die Straßenschilder sind auf englischer Sprache und die Entfernungen in Metern und Kilometern angegeben. Viele 

Schilder sind der Bedeutung denen in Deutschland ähnlich. 

 

öffentliche Verkehrsmittel (Public Transport): 

Südafrika hat keine guten öffentlichen Verkehrsmittel. Einige größere Städte haben ein öffentliches Verkehrssystem, 

dessen Fahrplan aber nur bis zu einer bestimmten Zeit am Abend besteht und nicht immer verlässlich ist. Diese 

Verkehrsmittel fahren nur sporadisch und sind an Wochenenden und Feiertagen sehr beschränkt. Kleinere Städte 

haben keinen solchen Service. 

 

Taxis: 

Es gibt zwei Arten von Taxis in Südafrika. Die mit eingebauten Taxametern, die teurer und meist nur in den größeren 

Städten und an den Flughäfen zu finden sind. Manche kleinere Städte haben nur eine beschränkte Anzahl. Diese Taxis 

kann man nicht auf der Straße anhalten - man muss sie telefonisch vorbestellen oder bei den eher seltenen 

Taxiständen erreichen. Minibus (Sammel) Taxis sind die billigsten aber auch am unbequemsten. Zudem sind sie 

berüchtigt für eine hohe Unfallrate und daher nicht zu empfehlen. 

Uber ist eine weitere Variante des Fortkommens - sicher und verlässlich. Dafür benötigen Sie ein Smartphone, mit dem 

sie die Uber App herunterladen müssten. Genügend Datenvolumen muss auf Ihrem Mobiletelefon vorhanden sein.  

Bankwesen 



Banken: 

Die meisten Banken haben Wochentags von 09:00 bis 15:30 Uhr und Samstags von 08:30 bis 11:00 Uhr geöffnet. 

Verschiedene Geldautomaten (ATM: Automatic Teller Machine) findet man in allen größeren Städten oder auch an 

Tankstellen. Achtung vor Trickbetrügern, die vorgeben beim Geldabheben behilflich sein zu wollen, aber tatsächlich das 

Ziel verfolgen, die Bank-/Kreditkarte gegen eine Fälschung auszutauschen (Card cloning). Sollte man beim 

Geldabheben angesprochen werden, ist gesundes Misstrauen angezeigt. Einheiten der Währungen: Scheine: R10, 

R20, R50, R100, R200. Münzen: 10c, 20c, 50c, R1, R2, R5. Die meisten internationalen Reiseschecks werden 

angenommen aber empfehlenswert ist es, diese in einer stabilen Währung zu kaufen, wie z. B. US Dollar, Euro oder 

englischen Pfund. Geld kann in Banken umgetauscht werden oder bei den ´Bureau de Change´ am Flughafen, 

manchmal sogar in Hotels. Geldumtausch: Banken sowie die ´Bureau de Change´ (Wechselstuben) der meisten 

Flughäfen berechnen Kommission für den Geldumtausch. Man kann aber auch in den meisten Hotels wechseln, obwohl 

diese Umtauschkurse meist relativ schlecht sind. Beim Geldtausch ist zwingend der Reisepass vorzulegen. Wir 

empfehlen, dass Sie mit Ihrer EC Karte an den Geldautomaten (ATM) Geld abheben oder mit Kreditkarte zahlen. Die 

Zahlung mit Kreditkarte ist in Südafrika weit verbreitet. Auch kleinere Beträge lassen sich ohne Weiteres mit der 

Kreditkarte bezahlen. Die Gebühren sind grundsätzlich geringer und der Wechselkurs prinzipiell besser. Nähere 

Informationen zu Wechselkursen finden Sie auf der Internetseite Oanda (Währungsrechner): 

https://www.oanda.com/currency/converter/. Kreditkarten: Visa und Master Card werden fast überall im Land 

angenommen. American Express und Diners werden seltener akzeptiert, jedoch schon in den größeren Städten. Die 

meisten Geschäfte, Hotels, Restaurants und Tankstellen akzeptieren Kreditkarten und nutzen portable Kreditkarten-

Lesegeräte, die es Ihnen ermöglichen Ihre Karte nicht aus dem Blick zu lassen. Bitte seien Sie auf der Hut vor Karten-

Missbrauch! 

Allgemeines 

  
* Bilder zur Verfügung gestellt von Shutterstock. Urheberrechte können gelten.  

Strom 

220-240 Volt wird in ganz Südafrika verwendet. Steckdosen akzeptieren in der Regel drei runde Stifte, die in einem 

Dreieck angeordnet sind. (Adapter sind für Besucher aus Großbritannien erforderlich). Wenn Sie eine Video- oder 

Digitalkamera haben, stellen Sie sicher, dass Ihr Ladegerät die gleiche Spannung hat (Americas 110 - 120 V). 

Zeitzone 

Südafrika GMT+2 



Währung 

Die südafrikanische Währung ist der Rand ZAR (aufgeteilt in 100 Cent). Kreditkarten- und Geldautomaten 

(Geldautomaten) sind leicht erreichbar. 

 

Mobiltelefone 

Südafrika hat Zugang zu internationalem Roaming (GSM-kompatibel), obwohl einige ländliche Gebiete schlecht oder 

gar keine Rezeption haben. 

Insekten 

Da Südafrika in Afrika liegt, können Sie alle Arten von lokalen Tierarten (Insekten, Reptilien, kleine Säugetiere, 

Nagetiere, Kakerlaken) begegnen. Lichter ziehen Insekten an, also lassen Sie Ihr Licht nicht an, wenn Sie Ihr Zimmer 

verlassen. 

Mücken werden am besten durch die Verwendung von Mückenschutz, lange baggy Kleidung in den Abendstunden und 

schlafen unter einem Moskitonetz behandelt. Der Großteil des Landes ist frei von Malaria, aber es gab isolierte 

Ausbrüche im Norden des Landes. Befolgen Sie bitte die Ratschläge Ihres örtlichen Arztes und der 

Weltgesundheitsorganisation. 

Sicherheit 

Bitte stellen Sie sicher, dass Reisepass, Flugtickets und Geld (Bargeld und Reiseschecks) sicher in Ihrem Zimmersafe 

aufbewahrt werden. Lassen Sie Schmuck, Handys, Kameras oder andere Wertsachen nicht in Ihrem Zimmer oder in 

öffentlichen Bereichen. 

In Bezug auf Ihre körperliche Sicherheit, wenn Sie auf einer organisierten Safari sind, sind Risiken minimal, wenn Sie 

sich selbst leiten lassen, fragen Sie vor dem Abflug um Rat vor Ort. Südafrika hat eine hohe Kriminalitätsrate, und 

während die meisten Vorfälle in benachbarten Gebieten auftreten, sollten Besucher auf ihre persönlichen Sachen 

achten und vermeiden, dass sie außerhalb von Hotels prunkvollen Schmuck tragen. Großstädte sind vor allem für 

Diebstahl und Überfälle bekannt, also halten Sie Wertsachen und Kameras versteckt. Vermeiden Sie nachts allein zu 

Fuß, besonders in Städten und an Stränden und gehen Sie nicht ohne zertifizierten Führer in die Townships. 

Trinkgeld 

Das Trinkgeld von Guides und Hotelpersonal ist in Südafrika üblich. Neben den Führern und Fahrern können Sie jeden 

Trinkgeld geben, der im Dienst arbeitet - Kellner in Bars und Restaurants, Gepäckträger und Zimmerreiniger. 

 

Sicherheit auf Safari 

Die Grundregeln der Safari sind: 

Füttern Sie keine Tiere, die Sie nicht besitzen. 

Wenn Sie es nicht wissen, fragen Sie. 

Hören Sie immer auf Ihren Führer. 

Gehen Sie nicht ohne einen Führer zu Fuß. 

Wildtiere werden so genannt, weil sie wild und unberechenbar sind. 

Viele Flüsse sind mit Krokodilen und Flusspferden bevölkert, auch wenn man sie nicht sieht. 

Sicherheit im Straßenverkehr 

Die meisten Entwicklungsländer sind ähnlichen Gefahren beim Fahren ausgesetzt: schlechte Straßen, unfahrbare 

Fahrzeuge, unerlaubter Fahrer, ungezäunten Wild- und Haustieren und viele Fußgänger, die an Straßenrändern ohne 

Bürgersteige gehen. Fahren Sie langsam, mit Vorsicht, wenn möglich bei Tageslicht und tragen Sie immer Ihre 

Sicherheitsgurte. 

Gesundheit 

Dies sind lediglich Richtlinien, bitte folgen Sie dem Rat Ihres örtlichen Gesundheitsexperten und der 

Weltgesundheitsorganisation. 

Malaria ist in einigen abgelegenen Gebieten Südafrikas verbreitet, darunter auch im Krüger National Park, vor allem 

nach der Regenzeit. Cholera tritt vorwiegend in ländlichen Gebieten auf; während das Wasser in großen Gebieten 

sicher ist, werden Besucher aufgefordert, abgefülltes Wasser in abgelegenen Gebieten zu trinken. Mücken, Malarial und 



sonst, werden am besten durch die Verwendung von Mückenschutz, lange baggy Kleidung in den Abendstunden und 

schlafen unter einem Moskitonetz behandelt. 

 

Obligatorische Impfungen 

Ein Gelbfieber-Zertifikat ist erforderlich, wenn Sie innerhalb von 6 Tagen nach Verlassen oder Durchreise von Ländern 

mit infizierten Gebieten anreisen. Befreiung: Kinder unter 1 Jahr, Personen, die während des Transports den Flughafen 

nicht verlassen, und diejenigen, die nach Südafrika einreisen, die während des Transports in den betroffenen Ländern 

keinen Flughafen verlassen haben. 

Empfohlene Impfungen 

Hepatitis A, Typhus, Hepatitis B, Diphtherie, Tetanus, Poliomyelitis, Tollwut, Tuberkulose & Cholera. 

Visa (alle können ohne vorherige Ankündigung geändert werden) 

Alle Reisenden benötigen einen gültigen Reisepass (in der Regel 6 Monate nach Ihrer Reise gültig) mit ausreichenden 

Seiten für Ein- und Ausreisestempel (in der Regel mindestens zwei). 

Bürger aller Länder müssen im Voraus ein Visum bei der südafrikanischen Botschaft, der Hohen Kommission oder dem 

Konsulat des Landes, in dem Sie wohnen, erhalten. 

Staatsangehörige der folgenden Länder benötigen kein südafrikanisches Visum (bis zu 90 Tage): 

Afrikanische Union laissez-passer, Andorra, Argentinien, Australien, Österreich, Belgien, Botsuana, Brasilien, Kanada, 

Chile, Tschechische Republik, Dänemark, Ecuador, Finnland, Frankreich, Deutschland, Griechenland, Island, Israel, 

Italien, Jamaika, Japan, Liechtenstein, Luxemburg, Malta, Monaco, Niederlande, Neuseeland, Norwegen, Paraguay, 

Portugal, San Marino, Singapur, Spanien, St. Vincent und die Grenadinen, Schweden, Schweiz, Vereinigtes Königreich 

Großbritannien, Nordirland, Britische Inseln, Bailiwick von Guernsey und Jersey, Isle of Man and Virgin Islands, 

Republik Irland, Uruguay, Venezuela, Vereinigte Staaten von Amerika,* Simbabwe (* befristete Maßnahme) bis auf 

Weiteres). 

Britische Überseegebiete, die im Besitz britischer Reisepässe sind: Anguilla, Bermuda, British Antarctic Territory, British 

Indian Ocean Territory, British Virgin Islands, Cayman Islands, Falklandinseln, Gibraltar, Montserrat, St. Helena und 

Abhängigkeiten (Ascension Island, Gough Island und Tristan) da Cunha), Pitcairn, Henderson, Ducie und Oeno Inseln, 

die Souveränen Basisgebiete auf Zypern Südgeorgien und Südlichen Sandwichinseln sowie die Turks- und Caicosinsel. 

Sprache 

Die elf Amtssprachen Südafrikas sind Afrikaans, Englisch, Isindebele, iSixhosa, iSiZulu, Sepedi, Sesotho, Setswana, 

Siswati, Tshivenda und Xitsonga. 

Religion 

Südafrika hat eine Vielzahl von Religionen. Die Mehrheit der südafrikanischen Bevölkerung folgt dem Christentum, 

obwohl auch muslimische, hinduistische, jüdische und traditionelle Religionen vertreten sind. 

Kultur und Bräuche 

Südafrika ist als Rainbow Nation bekannt und ist ein multikulturelles Land, in dem verschiedene ethnische Einflüsse und 

Traditionen in einem reichen, komplexen Wandteppich verwoben werden. Die Menschen in Südafrika sind in der Regel 

höflich und einladend von Touristen. Ländliche Afrikaner sind formell in ihren aufwendigen Grüßen und Beweisen des 

Respekts gegenüber den älteren Mitgliedern der Gemeinschaft. 

Handshaking ist die beliebte Form der Begrüßung und ist in der Regel eine komplizierte afrikanische Version, die die 

Einheimischen gerne Ausländer lehren. 

Da viele Menschen im ländlichen Südafrika ihrer traditionellen Lebensweise folgen, sollten die Besucher gegenüber den 

Bräuchen sensibel sein, die ihnen unweigerlich unbekannt sind. Denken Sie daran, dass außerhalb von städtischen 

Gebieten und Safari-Destinationen Menschen gut nicht an Besucher gewöhnt sein können. 

Fotografie 

Fotografieren Sie keine staatlichen Einrichtungen/Gebäude ohne Rückfrage mit Ihrem Reiseführer. Beim Fotografieren 

bitten wir um Erlaubnis; in einigen Touristengebieten ist es üblich, Fotos zu machen. 

Reisezeit 

Die beste Reisezeit hängt weitgehend davon ab, welche Aktivitäten Sie durchführen möchten. Die ideale Zeit für die 



Wiedergabe von Spielen ist im September und Oktober. Die Walsaison ist von Mitte Juni bis Ende Oktober. Tauchen 

und Surfen ist am besten von April bis September im ganzen Land, aber diese Aktivitäten sind nicht auf diese Zeiten 

beschränkt. Frühling und Herbst sind ideal für Wander- und Wanderwege. Für begeisterte Vogelbeobachter kommen 

die intra-afrikanischen Migranten in der Regel Mitte Oktober, die palaearktischen Migranten um November. Wenn Sie 

planen, Zeit an den Stränden zu verbringen, ist der Mittelsommer ideal - obwohl Touristengebiete meist überfüllt sind. 

Die Strände des nördlichen KwaZulu-Natal sind auch im Winter warm und sonnig. 

Gesundheit und Hygiene 

Grundlegende Gesundheitsfragen sollten besonders beachtet werden. Wir sind keine medizinischen Experten und 

möchten lediglich einige Richtlinien vorschlagen. Befragen Sie auf jeden Fall vor Abreise Ihren Arzt oder das 

Gesundheitsamt in Ihrer Nähe, um eventuelle änderungen zu erfahren und sich entsprechend beraten zu lassen.  

Medizinische Versorgung: 

Die medizinische Versorgung ist insgesamt gut. Die privaten Krankenhäuser in den großen Städten haben 

europäisches Niveau, die staatlichen Krankenhäuser fallen dahinter zurück, bieten aber auch im Notfall einen 

zielorientierten Service. Die ärztliche Versorgung ist in den ländlichen Gebieten nicht so gut wie in den großen Städten.  

Wichtiger Hinweis: Für ärztliche Leistungen und Krankenhausbehandlung ist grundsätzlich Vorauskasse in teilweise 

erheblicher Höhe zu leisten! Der Abschluss einer Auslandskrankenversicherung mit Rückholversicherung wird dringend 

angeraten.  

Impfschutz 

Bei der direkten Einreise aus Deutschland (ohne Zwischenlandung) sind Pflichtimpfungen nicht vorgesehen. 

Allerdings wird bei Einreise aus einem von der WHO als Gelbfieberendemiegebiet deklariertem Land der Nachweis 

einer Gelbfieberimpfung verlangt. Das gilt auch für einen transitbedingten Zwischenaufenthalt von über 12 Stunden z.B. 

in Nairobi oder Addis Abeba. Eine Impfung wird auch bei kürzerem Transit empfohlen, da es zu Verspätungen kommen 

bzw. in Einzelfällen die Aufenthaltszeit im Transit nicht nachvollzogen werden kann. Eine einzige Impfung gilt 

inzwischen als lebenslanger Impfnachweis im internationalen Reiseverkehr. 

Eine Liste der Gelbfieberendemiegebiete finden Sie unter www.who.int.  

Wir empfehlen die Standardimpfungen gemäß aktuellem Impfkalender des Robert-Koch-Institutes für Kinder und 

Erwachsene zu überprüfen und zu vervollständigen (siehe http://www.rki.de ). 

Dazu gehören auch für Erwachsene die Impfungen gegen Tetanus, Diphtherie, Pertussis (Keuchhusten), ggf. auch 

gegen Polio (Kinderlähmung), Mumps, Masern Röteln (MMR), Influenza und Pneumokokken.  

Als Reiseimpfungen werden Hepatitis A und B, bei Langzeitaufenthalt oder besonderer Exposition (Selbstfahrer unter 

Campingbedingungen, Kontakt zu Wildtieren oder Projektarbeit im Tierschutz) auch Tollwut empfohlen.  

Malaria 

Hohes Risiko: Von Oktober bis Mai im Osten der Mpumalanga-Provinz (mit Krügerpark), im Norden und Nordosten von 

der Limpopo-Provinz (Einzelfälle auch in den Waterbergen), im Nordosten von KwaZulu-Natal (mit Tembe- und Ndumu 

- Nationalpark). Eine Malariaprophylaxe ist empfohlen. 

Mittleres Risiko: Von Juni bis September im Osten der Mpumalanga-Provinz (mit Krügerpark), im Norden und 

Nordosten von KwaZulu-Natal 

Geringes Risiko: restliches Tiefland von KwaZulu Natal 

Die übertragung erfolgt durch den Stich blutsaugender nachtaktiver Anopheles-Mücken. Unbehandelt verläuft 

insbesondere die gefährliche Malaria tropica, die für über 85% der Malariafälle in Südafrika verantwortlich ist, bei nicht-

immunen Europäern häufig tödlich. Die Erkrankung kann auch noch Wochen bis Monate nach dem Aufenthalt 

ausbrechen. Beim Auftreten von Fieber in dieser Zeit ist ein Hinweis an den behandelnden Arzt auf den Aufenthalt in 

einem Malariagebiet notwendig.  

Je nach Reiseprofil ist deshalb neben dem immer notwendigen Nutzen von Mückenschutzmitteln eine 

Chemoprophylaxe (Tabletteneinnahme) sinnvoll. Für die Malariaprophylaxe sind verschiedene verschreibungspflichtige 

Medikamente (z.B. Atovaquon/Proguanil, Doxycyclin, Mefloquin) auf dem deutschen Markt erhältlich. Die Auswahl der 

Medikamente und deren persönliche Anpassung sowie Nebenwirkungen bzw. Unverträglichkeiten mit anderen 

Medikamenten sollten unbedingt vor der Einnahme mit einem Tropenmediziner/ Reisemediziner besprochen werden. 

Die Mitnahme eines ausreichenden Vorrats ist zu empfehlen, alle Medikamente sind aber auch in guter Qualität vor Ort 

erhältlich.  



Aufgrund der mückengebundenen Infektionsrisiken wird allen Reisenden in den betroffenen Regionen folgendes 

empfohlen: 

• körperbedeckende helle Kleidung zu tragen (lange Hosen, lange Hemden), 

• vor allem in der Morgens-und Abend Dämmerung (Malaria) Insektenschutzmittel auf alle freien Körperstellen 

wiederholt aufzutragen 

• ggf. unter einem Moskitonetz zu schlafen. 

Schistosomiasis (Bilharziose) 

Die Gefahr der übertragung von Schistosomiasis besteht beim Baden in Süßwassergewässern (der Limpopo- und 

Mpumalanga-Provinz, sowie in KwaZulu-Natal und in der östlichen Kapprovinz bei Port Elizabeth). Baden im offenen 

Süßwasser in den erwähnten Gebieten sollte daher grundsätzlich unterlassen werden.  

Sonnenschutz 

übermäßige Belastung durch UV-Licht führt zu vorzeitiger Hautalterung und kann auch Hautkrebs verursachen. 

Südafrika liegt geographisch in einer Zone erhöhter UV-Strahlung, so dass entsprechende Vorsorge getroffen werden 

sollte (Kopfbedeckung, Sonnenschutzcreme mit hohem Schutzfaktor je nach Hauttyp, besondere Vorsicht an Küsten mit 

kühlem Seewind).  

Bitte beachten Sie den folgenden wichtigen Hinweis: 

Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der medizinischen Informationen sowie eine Haftung für eventuell 

eintretende Schäden kann nicht übernommen werden. Für Ihre Gesundheit bleiben Sie selbst verantwortlich.  

Die Angaben sind: 

• zur Information medizinisch Vorgebildeter gedacht. Sie ersetzen nicht die Konsultation eines Arztes auf die direkte 

Einreise aus Deutschland, insbesondere bei längeren Aufenthalten vor Ort zugeschnitten. Für kürzere Reisen, Einreisen 

aus Drittländern und Reisen in andere Gebiete des Landes können Abweichungen gelten 

• immer auch abhängig von den individuellen Verhältnissen des Reisenden zu sehen. Eine vorherige eingehende 

medizinische Beratung durch einen Arzt / Tropenmediziner ist im gegebenen Fall regelmäßig zu empfehlen 

• trotz größtmöglicher Bemühungen immer nur ein Beratungsangebot. Sie können weder alle medizinischen Aspekte 

abdecken, noch alle Zweifel beseitigen oder immer völlig aktuell sein 



Von Tag zu Tag 

Tag 1 - Montag, 1 Januar 2024  

Standort - Johannesburg East 

  
* Bild-und Standortinformationen bereitgestellt von: Wikipedia. Urheberrechte können gelten.  

Johannesburg, auch iGoli/eGoli oder iRhawutini (isiXhosa), umgangssprachlich oft Joburg oder Jozi, ist die 

Hauptstadt der Provinz Gauteng in Südafrika.  

Johannesburg ist das größte urbane Zentrum im Großraum City of Johannesburg Metropolitan Municipality (5,78 

Millionen Einwohnern, 2020) der größten Metropolregion im südlichen Afrika. Hauptstadt Südafrikas ist allerdings das 

rund 50 Kilometer nördlich gelegene Pretoria. Bürgermeister der Metropolgemeinde ist seit 2019 Geoff Makhubo 

(African National Congress).  

 

 



  

   

Durchschnittliche saisonale Wetterindikatoren für Januar   

 Durchschnittliche Maximal-Temperatur: 31 °c 

 Durchschnittliche Minimal-Temperatur: 16 °c 

 Durchschnittliche Tägliche Niederschlagsmenge: 3 mm 

TDM Green Seat  

Servicedatum: 1 Januar 2024  

 

* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 

* Die Beschreibung für diesen Ort ist leider noch nicht auf Deutsch verfügbar.  

Cancellation Policy: 

Currently not available on the system for 1 Jan 2024 to 1 Jan 2024 for this supplier. 

Meet & Greet - TDM BrandsMeet & Greet  

Servicedatum: 1 Januar 2024 

 

African Rock Hotel and Spa  

 

     Hotel 

Übernachtungen: 1 

Check-In: Montag, 1 Januar 2024  



Check-Out: Dienstag, 2 Januar 2024 

Adresse: 

48 De Villiers Avenue, Kempton Park, Johannesburg, Gauteng South Africa, 1619 

Zimmertyp 1: Double Luxury Suite 

Eingeschlossene Mahlzeiten: Übernachtung - Abendessen und Frühstück 

    
* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 

 

Beschreibung 

Das Boutique-Hotel African Rock, liegt nur 11km vom O.R.Tambo International Flughafen entfernt, genau so gelegen 

dass Sie sich nicht in der Flugbahn der einkommenden Strahler befinden. Das Hotel bietet einen wunderschönen 

tropischen Garten, mit Swimmingpool, in dem Sie entspannen können. Die Einrichtung ist eine Mischung aus 

afrikanischen, westlichen und orientalischen Stilen, die eine einladende Atmosphäre herbei zaubern. Die 9 exklusiven 

Suiten haben jeweils ein Badezimmer mit separater Dusche und WC, sowie einem Föhn. Das Zimmer ist des Weiteren 

mit LCD-Fernseher, Telefon, WLAN, Minibar, Tee-/Kaffeezubereiter und Klimaanlage ausgestattet. 

 

Ausstattung & Aktivitäten (im Hotel oder der Umgebung)  

 

 
Klimaanlage / 
Ventilator  

Tee- & 
Kaffeeaufbereitungsmöglichkeit  Minibar  

Fernsehen / 
Satelitfernsehen 

 
Internet / WLAN 

 
Schwimmbad 

 
Familienfreundlich 

 
Grillen / BBQ 

 
Restaurant / Bar 

 
Spa- / Wellnessbereich     

 

GPS Koordinaten 

Breitengrad: -26.0765 

Längengrad: 28.2044 

 

 

 

Mietwagen - Europcar South Africa 

 

Typ: Group M EFAR Toyota Urban Cruiser or similar - Classic Plus 

Motor Kapazität Anzahl der Sitzplätze Anzahl der Türen Maximale Personenanzahl Gepäck Kapazität 

- 4 5 4 - 

Abholdatum: 1 Januar 2024 

Anmerkung zur Abholung:  

Enddatum: 3 Januar 2024 

Anmerkungen zum Ende der Leistung:  



 
* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 



Tag 2 - Dienstag, 2 Januar 2024  

Standort - White River 

  
* Bilder zur Verfügung gestellt von Wikipedia. Standortinformationen bereitgestellt von Wetu. Urheberrechte können gelten.  

Der White River liegt nördlich von Mbombela in Mpumalanga, Südafrika und ist eine ruhige, friedliche Stadt, die aus 

einer großen Bauerngemeinde besteht. Kulinarische Arten werden die berühmten köstlichen tropischen Früchte, 

leckeres Gemüse und Weingüter der Stadt erfreuen, während Geschichtsliebhaber durch die Stadt schlendern und 

sich die frühe Lowveld-Architektur von White River ansehen oder das faszinierende White River History and Motor 

Museum erkunden sollten. Drei Staudämme, dicke Wälder, ein malerischer botanischer Garten und unverwechselbare 

Felsformationen verstärken die Pracht der Gegend und machen es zu einem idealen Ausgangspunkt für 

Wanderungen und Naturfotografie. Mehrere unglaubliche Reserven sind von hier aus ebenfalls leicht zu erreichen, 

darunter den weltberühmten Krüger-Nationalpark. Weitere Highlights sind ein Reptilienpark, ein wunderbares 

Kunststudio sowie zahlreiche Handwerks- und Antiquitätenläden. Der Born Biking Indoor Skate Park spricht aktive 

Reisende an. 

 

 



  

   

Durchschnittliche saisonale Wetterindikatoren für Januar   

 Durchschnittliche Maximal-Temperatur: 31 °c 

 Durchschnittliche Minimal-Temperatur: 17 °c 

 Durchschnittliche Tägliche Niederschlagsmenge: 3 mm 

 

Nut Grove Manor  

 

     Landhaus 

Übernachtungen: 1 

Check-In: Dienstag, 2 Januar 2024  

Check-Out: Mittwoch, 3 Januar 2024 

Adresse: 

Plot 55, Old Plaston Road, White River, Mpumalanga South Africa, 1240 

Zimmertyp 1: Double Luxury Suite 

Eingeschlossene Mahlzeiten: Übernachtung und Frühstück 

    
* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 

 

Beschreibung 

Das Nut Grove Manor bietet sowohl Bed & Breakfast als auch Unterkünfte zur Selbstverpflegung. Es liegt in der Nähe 

vieler Lowveld Attraktionen wie der Krüger Nationalpark und erstklassige Einrichtungen wie der Kruger Mpumalanga 

International Airport. Unsere Suiten sind alle wunderschön mit geräumigen en-suite Badezimmern und einer Auswahl an 



hochwertigen Annehmlichkeiten ausgestattet. Gute Qualität Badetücher, Badetücher, Handtücher, Gesichtstücher und 

Badematten sind vorhanden, ebenso wie ein Haartrockner. Jede Suite ist mit Kaffee- und Teezubehör sowie einem 

Kühlschrank ausgestattet. Ein drahtloses Internet ist ebenfalls vorhanden, was den Kontakt mit Angehörigen und - im 

Falle von Geschäftsreisenden - mit Kollegen erleichtert. Unser bezaubernder subtropischer Garten ist für seine Ruhe 

und der Panoramablick rund um das Anwesen machen dieses Versteck zu etwas ganz Besonderem. Im Nut Grove 

Manor bemühen wir uns, unseren Gästen so viel mehr als nur ein Zimmer für die Nacht zu geben. Wir glauben an 

persönlichen Service und Aufmerksamkeit auf die kleinen Details, die Ihren Aufenthalt unvergesslich machen. Buchen 

Sie noch heute Ihr Zimmer bei uns. 

 

Ausstattung & Aktivitäten (im Hotel oder der Umgebung)  

 

 
Klimaanlage / 
Ventilator  

Tee- & 
Kaffeeaufbereitungsmöglichkeit  

Minibar 
 
Fernsehen / 
Satelitfernsehen 

 
Internet / WLAN 

 
Schwimmbad 

 
Familienfreundlich 

 
Grillen / BBQ 

 Restaurant / Bar  Angeln  Golf  
Wild- / 
Naturbeobachtungsfahrten 

 
Busch- / Natur- / 
Wanderungen  

Mountain Bike Routen 
 
Spa- / 
Wellnessbereich   

 

GPS Koordinaten 

Breitengrad: -25.3194 

Längengrad: 31.0428 

 

 



Tag 3 - Mittwoch, 3 Januar 2024  

Standort - Skukuza 

  
* Bild-und Standortinformationen bereitgestellt von: Wikipedia. Urheberrechte können gelten.  

Der Kruger-Nationalpark ist das größte Wildschutzgebiet Südafrikas. Er liegt im Nordosten des Landes in der 

Landschaft des Lowveld auf dem Gebiet der Provinz Limpopo sowie des östlichen Abschnitts von Mpumalanga. Seine 

Fläche erstreckt sich vom Crocodile-River im Süden bis zum Limpopo, dem Grenzfluss zu Simbabwe, im Norden. Die 

Nord-Süd-Ausdehnung beträgt etwa 350 km, in Ost-West-Richtung ist der Park durchschnittlich 54 km breit und 

umfasst eine Fläche von rund 20.000 Quadratkilometern. Damit gehört er zu den größten Nationalparks in Afrika.  

Das Schutzgebiet wurde am 26. März 1898 unter dem Präsidenten Paul Kruger als Sabie Game Reserve zum Schutz 

der Wildnis gegründet. 1926 erhielt das Gebiet den Status Nationalpark und wurde in seinen heutigen Namen 

umbenannt. Im Park leben 147 Säugetierarten inklusive der „Big Five“, außerdem etwa 507 Vogelarten und 114 

Reptilienarten, 49 Fischarten und 34 Amphibienarten.  

 

 



  

   

Durchschnittliche saisonale Wetterindikatoren für Januar   

 Durchschnittliche Maximal-Temperatur: 37 °c 

 Durchschnittliche Minimal-Temperatur: 21 °c 

 Durchschnittliche Tägliche Niederschlagsmenge: 2 mm 

 

Kruger Shalati - Train on the Bridge  

     Lodge 

Übernachtungen: 3 

Check-In: Mittwoch, 3 Januar 2024  

Check-Out: Samstag, 6 Januar 2024 

Adresse: 

Selati Station and Bridge, Skukuza Rest Camp, Kruger Gate, Mpumalanga South Africa, 1350 

Zimmertyp 1: Double Carriage Double/Twin 

Eingeschlossene Mahlzeiten: Alles Inklusive: Unterkunft und alle Mahlzeiten (Frhstück, Mittag- und Abendessen) und 

Getränke. Planmäßige / Private Aktivitäten und andere zusätzliche Services sind teilweise inkludiert. 

    
* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 

 

Beschreibung 

Der Kruger Shalati ist dauerhaft auf der historisch reichen Selati-Brücke über dem Sabie River im legendären Krüger-

Nationalpark stationiert und bietet die einzigartigste Luxusunterkunft in einem neu ersehenen Zug, der den Gästen, die 

den Park vor fast 100 Jahren erkundet haben, eine Hommage zollen wird, die den Park vor fast 100 Jahren begrüßen 

und gleichzeitig neue Entdecker begrüßen von nah und fern. Der Zug feiert, wo Anfang der 1920er Jahre die ersten 



Besuche im ikonischen Park erlaubt waren, der Zug würde über Nacht genau an der Stelle parken, an der sich Krüger 

Shalati befindet. Die Zugunterkunft bietet 31 Zimmer, bestehend aus 24 Wagenräumen und 7 Brückenhauszimmern (die 

2022 fertiggestellt werden sollen), von denen jedes eine atemberaubende Aussicht und Komfort bietet. Jedes Zimmer ist 

mit lokaler Kunst und Kunsthandwerk gestaltet, um die schönen Designs Afrikas zu feiern. Abgestimmt auf das 

Stockwerk des Zuges liegt ein Deck mit einem Pool, das den Gästen das einzigartige Erlebnis bietet, ein Bad zu 

nehmen, während sie Krokodile, Nilpferde und Elefanten direkt darunter beobachten. Erleben Sie den Kruger, der über 

dem Sabie River gesperrt ist. 

 

Ausstattung & Aktivitäten (im Hotel oder der Umgebung)  

 

 
Klimaanlage / Ventilator 

 
Tee- & 
Kaffeeaufbereitungsmöglichkeit  

Internet / 
WLAN  

Schwimmbad 

 
Wild- / 
Naturbeobachtungsfahrten  Busch- / Natur- / Wanderungen  

Restaurant / 
Bar   

 

GPS Koordinaten 

Breitengrad: -24.9910 

Längengrad: 31.5967 

 

 



Tag 6 - Samstag, 6 Januar 2024  

Standort - Cape Town Southern Suburbs 

  
* Bilder zur Verfügung gestellt von Shutterstock. Standortinformationen bereitgestellt von Wikipedia. Urheberrechte können gelten.  

Kapstadt ist eine der größten Städte Südafrikas. Seit 2004 bildet sie den ausschließlichen Sitz des südafrikanischen 

Parlaments. Kapstadt ist die Hauptstadt der Provinz Westkap und ist der Kernort der City of Cape Town Metropolitan 

Municipality, die Metropolgemeinde um Kapstadt. Als von der Statistik erfasster Ort (Main Place) hatte Kapstadt im 

Jahr 2011 433.688 Einwohner.  

Seinen Namen erhielt Kapstadt nach dem Kap der Guten Hoffnung, das etwa 45 Kilometer südlicher liegt und eine 

Hauptgefahr auf dem Seeweg nach Indien darstellte. Da Kapstadt die erste Stadtgründung der südafrikanischen 

Kolonialzeit war, wird es gelegentlich als „Mutterstadt“ (afrikaans: Moederstad, englisch: Mother City) bezeichnet.  

 

 

  



   

Durchschnittliche saisonale Wetterindikatoren für Januar   

 Durchschnittliche Maximal-Temperatur: 29 °c 

 Durchschnittliche Minimal-Temperatur: 18 °c 

 Durchschnittliche Tägliche Niederschlagsmenge: 0 mm 

 

Mietwagen - Europcar South Africa 

 

Typ: Group M EFAR Toyota Urban Cruiser or similar - Classic Plus 

Motor Kapazität Anzahl der Sitzplätze Anzahl der Türen Maximale Personenanzahl Gepäck Kapazität 

- 4 5 4 - 

Abholdatum: 6 Januar 2024 

Anmerkung zur Abholung:  

Enddatum: 13 Januar 2024 

Anmerkungen zum Ende der Leistung:  

 
* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 

 

Cellars-Hohenort, The  

 

     Hotel 

Übernachtungen: 2 

Check-In: Samstag, 6 Januar 2024  

Check-Out: Montag, 8 Januar 2024 

Adresse: 

93 Brommersvlein Road, Constantia, Cape Town, Western Cape South Africa, 7800 

Zimmertyp 1: Double Double Room 

Eingeschlossene Mahlzeiten: Übernachtung und Frühstück 



    
* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 

 

Beschreibung 

Dieses Hotel gilt als eine der besten Unterkünfte in den Weinanbaugebieten der Kap-Region. Das renovierte, im kap-

holländischen Stil gebaute Haus, spiegelt heute noch die Grandeur vergangener Zeiten, aus welchen die eleganten 

Original-Kunstwerke, die heute noch dort zu finden sind, stammen. Das Anwesen ist ganze 36.000 qm groß und 

beinhaltet einen eigenen Weinberg, sowie majestätische Gärten. Im diesem Resort gibt es drei Restaurants; The Cape 

Malay – kap-holländische Küche, The Conservatory – hier werden nur die Produkte des eigenen Gartens zubereitet, und 

The Greenhouse – mit innovativer, südafrikanischer Küche. Des weiteren können Sie die Bar, die Lounge, einen der 2 

beheizten Swimmingpools, den Spa- und Wellnessbereich, einen Frisör, ein Chipping und Puitting Green, sowie einen 

Tennisplatz genießen. Falls Sie sich trotzdem langweilen sollten, liegen die Innenstadt und die V&A Waterfront nur 20 

Fahrminuten entfernt. Wenn Sie sich dann Abends zurückziehen, wird Ihnen, in einem der 48 Zimmer und Suiten 

natürlich auch nichts fehlen; Bad, Bademäntel, Föhn, Fußbodenheizung, TV, DVD-Spieler, Telefon, Minibar, Tee-

/Kaffezubereiter, Klimaanlage und ein Balkon oder eine Terrasse, werden alle für Sie bereitstehen. 

 

Ausstattung & Aktivitäten (im Hotel oder der Umgebung)  

 

 
Klimaanlage / 
Ventilator  

Tee- & 
Kaffeeaufbereitungsmöglichkeit  Minibar  

Fernsehen / 
Satelitfernsehen 

 
Internet / WLAN 

 
Schwimmbad 

 
Familienfreundlich 

 
Restaurant / Bar 

 Golf  Fitnessraum / Sportaktivitäten  
Busch- / Natur- / 
Wanderungen  

Mountain Bike 
Routen 

 
Spa- / 
Wellnessbereich       

 

GPS Koordinaten 

Breitengrad: -34.0021 

Längengrad: 18.4350 

 

 



Tag 7 - Sonntag, 7 Januar 2024  

 

Bikes 'n Wines CC - Stellenbosch Half Day Tour  

Dauer: 3 Hours 

Typ: Ganstagestour 

Abholdatum: 7 Januar 2024 

Enddatum: 7 Januar 2024 

Startpunkt: Stellenbosch 

Endpunkt: Stellenbosch 

Voraussichtliche Abfahrtszeit: 10h00 

Notizen für die Abfahrt: 

Mon - Sun/ Start 10h00 or 13h15/ End 13h00 or 16h15 

Beschreibung: 
* Die Beschreibung für diese Leistung ist leider noch nicht auf Deutsch verfügbar. 

Starting in Stellenbosch this shorter cycle tour is ideal for those who do not have endless time. This four-hour tour still 

manages to create a memorable experience steering you through scenic vineyards with two wine tastings en route. 

 

   
* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 

Programm pro Tag 

Day 1, Sunday, 7 Januar 2024 

Mon-Sun | Start 10h00 or 13h15 | End 13h00 or 16h15 Additional Info: Tours are weather dependent. Perfect for those 

who have limited time in the winelands, this tour packs the best of Stellenbosch into half a day of laid-back cycling. Enjoy 

the unique experience of exploring farm roads and private vineyards by mountain bike, stopping for two memorable wine 

tastings en route. 

Standort: Stellenbosch 

Haupt-Transportart: Land 

Languages:English 

 



Tag 8 - Montag, 8 Januar 2024  

Standort - Cape Town Atlantic Seaboard  

  
* Bilder zur Verfügung gestellt von Shutterstock. Standortinformationen bereitgestellt von Wetu. Urheberrechte können gelten.  

Der Magival Atlantic Seaboard, der als Riviera von Kapstadt bekannt ist, verläuft von der berühmten V&A Waterfront 

am Nordufer des Tafelbergs bis hinunter bis zur Hout Bay. Diese beliebte Strecke umfasst alle Hotspots von Kapstadt, 

darunter den lebhaften Green Point, die Sea Point Promenade, die sich entlang des Wassers von Mouille Point bis 

zum Ende des Sea Point erstreckt, die gehobenen Strandviertel Clifton und Camps Bay und schließlich bis zum 

malerischen Hafengebiet von Hout Bay. 

 

 

  

   

Durchschnittliche saisonale Wetterindikatoren für Januar   



 Durchschnittliche Maximal-Temperatur: 29 °c 

 Durchschnittliche Minimal-Temperatur: 18 °c 

 Durchschnittliche Tägliche Niederschlagsmenge: 0 mm 

 

Clarendon Bantry Bay  

 

     Gästehaus 

Übernachtungen: 4 

Check-In: Montag, 8 Januar 2024  

Check-Out: Freitag, 12 Januar 2024 

Adresse: 

Villa Bantry Bay, 158 Kloof Road, Bantry Bay, Cape Town, Western Cape South Africa, 8005 

Zimmertyp 1: Double Superior Room 

Eingeschlossene Mahlzeiten: Übernachtung und Frühstück 

    
* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 

 

Beschreibung 

Die Clarendon Bantry Bay liegt majestätisch auf dem glitzernden Wasser des Atlantischen Ozeans und ist eine 

spektakuläre Mischung aus Raffinesse und Boutique-Luxus. Die Einrichtung in jedem der Zimmer ist eine moderne 

Mischung aus klassischem Design und lokalem Geschmack. Durchflutet von Licht und gesegnet mit Meerblick an jeder 

Ecke, verspricht The Clarendon Bantry Bay einen unvergesslichen Aufenthalt. Der Service ist ausgezeichnet, englisches 

Frühstück ist köstlich und üppig und im Preis inbegriffen. WLAN nutzen Sie kostenfrei. Ein ganz besonderer Ort in einer 

unglaublichen Lage in der Nähe von Geschäften, Restaurants, Stränden und den wichtigsten Sehenswürdigkeiten. 

 

Ausstattung & Aktivitäten (im Hotel oder der Umgebung)  

 

 
Klimaanlage / 
Ventilator  

Tee- & 
Kaffeeaufbereitungsmöglichkeit  

Minibar 
 
Fernsehen / 
Satelitfernsehen 

 Internet / WLAN  Schwimmbad  Familienfreundlich  
Wassersport im 
Ozean 

 Restaurant / Bar  Kulturelle Erlebnisse  
Busch- / Natur- / 
Wanderungen  Kanu- / Bootsfahrten 

 

GPS Koordinaten 

Breitengrad: -33.9280 

Längengrad: 18.3792 

 

 



Tag 10 - Mittwoch, 10 Januar 2024  

 

Waterfront Voyagers (Pty) Ltd - Waterfront Adventures t/a Waterfront Adventures - 
Cruise (1.5 Hr) & V+A Restaurant Dinner (Captain's Choice) - Per Person - Min 2  

Dauer: 2 Hours 

Typ: Aktivität 

Abholdatum: 10 Januar 2024 

Enddatum: 10 Januar 2024 

Startpunkt: Cape Town (Greater) 

Endpunkt: Cape Town (Greater) 

Voraussichtliche Abfahrtszeit: 15h00,15h30,16h00,16h30,17h00 

Beschreibung: 
* Die Beschreibung für diese Leistung ist leider noch nicht auf Deutsch verfügbar. 

Wild Horizons Waterfront Adventures is located in the heart of the Victoria & Alfred Waterfront in Cape Town and 

specializes in creating lasting impressions on the water in one of the most beautiful harbours in the world. 

 

   
* Die dargestellten Bilder können von der erbrachten Leistung oder dem bestätigten Reiseplan abweichen, sie dienen ausschließlich dem Veranschaulichungszweck. 

Programm pro Tag 

Day 1, Wednesday, 10 Januar 2024 

The champagne cruise offers an ideal pre-dinner experience for families and couples. Cruise out of the Harbour and sail 

across Table Bay towards Milnerton lighthouse, then return to the protection of Granger Bay in the lee of Table Mountain 

before motoring back to the Waterfront. Enjoy spectacular mountain and stadium views. Cash Bar available on board. 

After the Cruise enjoy a 3 Course set menu at the Quay 4 Tavern (Upstrairs) or Maresol - excluding all drinks. 

Champagne Cruise Departure Details: 26th September - 30th October - 16h00, 31st October - 17th November - 16h30, 

18th November - 14th February - 17h00, 15th February - 14th March - 16h30, 15th March - 08th April - 16h00, 09th April 

- 31st May - 15h30, 01st June - 31st July - 15h00, 01st August - 25th September - 15h30. Please note: Boarding begins 

15 minutes prior to departure. Vessel: Escape Cat or Spirit of Victoria  

Standort: Cape Town V & A Waterfront 

Haupt-Transportart: Water 

Languages:English 

 



Nussbaumer Reisen AG 

Bush, Beach & Wine – Self Drive 

01.01.2024 – 31.12.2024 

 

 

ITINERARY 

DAY 

DESCRIPTION AREA 

ROOM TYPE 

MEAL BASIS 

Day 1 African Rock Hotel  Johannesburg  Luxury Suite   Dinner, Bed & 

Breakfast 

Day 2 Nut Grove Manor  White River  Luxury Suite   Bed & Breakfast 

Day 3  Kruger Shelati Train On The Bridge  Kruger NP  Carriage  Full Board + 2 GD 

Day 4 Kruger Shelati Train On The Bridge  Kruger NP  Carriage  Full Board + 2 GD 

Day 5 Kruger Shelati Train On The Bridge  Kruger NP  Carriage  Full Board + 2 GD 

Day 6  The Cellars-Hohenort Constantia Double Room   Bed & Breakfast  

Day 7  The Cellars-Hohenort Constantia Double Room   Bed & Breakfast  

Day 8  The Clarendon Bantry Bay  Cape Town  Superior Room  Bed & Breakfast  

Day 9  The Clarendon Bantry Bay  Cape Town  Superior Room  Bed & Breakfast  

Day 10  The Clarendon Bantry Bay  Cape Town  Superior Room  Bed & Breakfast  

Day 11 The Clarendon Bantry Bay  Cape Town  Superior Room  Bed & Breakfast  

Day 12 End of Tour     

 

 

Kostenübersicht (Änderungen vorbehalten) 

Datum Preise ab 

01.01.2024 – 28.02.2024 CHF 3’910.- pro Person im Doppelzimmer 

CHF 2’760.- Zuschlag Einzelzimmer 

01.03.2024 – 30.04.2024 CHF 3’825.- pro Person im Doppelzimmer 

CHF 2’675.- Zuschlag Einzelzimmer 

01.05.2024 – 30.09.2024 CHF 3’595.- pro Person im Doppelzimmer 

CHF 2’445.- Zuschlag Einzelzimmer 

01.09.2024 – 31.12.2024 CHF 3’855.- pro Person im Doppelzimmer 

CHF 2’705.- Zuschlag Einzelzimmer 

 

Preise ab 3 Personen, sowie die Flugpreise auf Anfrage! 

 

 

IMPORTANT NOTES  

 

Specific peak season dates will be subject to re-quote.           

28 March 2023 - 02 April 2024 (Easter)  

15 December 2024 - 15 January 2025 (Festive Season)              

Further surcharges may apply over long weekends and public holidays   

 



Validity  

 

01 January 2024 to 31 December 2024 

 

Included  

 

• Accommodation in standard rooms at hotels, lodges and camps, unless otherwise indicated in the itinerary. 

• Meals as indicated in itinerary. 

• Tourism levies where applicable 

• Green Seat 

• Arrival Meet & Greet  

• Car Hire  

• 2 Game Drives daily at Train on The Bridge  

• Constantia Half Day E bike Tour 

• Cruise & Dinner – Captains Choice  

 

 

Value added Sense of Africa Services  

 

• 24 Hours emergency helpline for the full duration of clients’ stay in South Africa.. 

• Office hours: Monday – Friday 08h00 – 17h00. Saturday and Sunday MOD only.  

• Countrywide infrastructure, with offices located in Johannesburg and Cape Town. 

 

Not Included 

 

• Personal extras (curios, gifts etc.) 

• Travel Journal 

• Any gratuities. 

• Porterage. 

• Entrance fees not mentioned 

• All meals and drinks not mentioned 

• Airfare or airport departure taxes 

• Medical or travel insurance. 

• Internal flights. 

• Optional tours and transfers are not included in the total person package cost 

• Insurance – please contact your travel specialist for more information 

 

Cancellation Policy  

 

• Should any reservation be cancelled, the following cancellation fees will be due and payable: 

• All cancellations must be made in writing and shall be effective only on the date on which Sense of Africa receives the 
written notice of cancellation. 

 

Cancellation policy: 

90-61 days prior to arrival: 10% of total price 

60-46 days prior to arrival: 25% of total price 

45-30 days prior to arrival: 50% of total price 

29-22 days prior to arrival: 75% of total price 

21-00 days prior to arrival: 85% of total price 

No shows: 100% of total price 

 

 

• All percentages refer to the total booking value 

• The above excludes Game Lodge cancellation clauses as these will be mentioned individually. 
 

 

 


